
O R A I B I - H O P I  ¹  

Orayvit Hopilàvayi ² 
 

Schrift Name Laut Schrift Name Laut Schrift Name Laut 

 ʼ  ʔ K k ka k; ḵ⁵  öy  œi̯ 

A a aː a~ɑ~ɔ  k⁶  kʲ~cj P p pɛ p 

 aa  aː  kw⁷  kʷ Q q qɑ ḵ~q 

 aw  au̯  ky  kʲ~cj  qw⁷  qʷ 

 ay  ai̯ L l ɛl l R r ɛʐ ʐ~ʒ~ɹ~ɾ 

CH³ ch cjɛ cj M m ɛm m S s ɛs̺ s̺ 

E e ɛː ɛ N n ɛn n T t t̺ɛ t̺~t̺ʲ 

 ee  ɛː  ng  ŋ  ts  ʦ~ʦʲ 

 ew  ɛu̯~eu̯  ngw⁷  ŋʷ U u ɨː ɨ~ɯ 

 ey  ei̯  ngy  ŋʲ~ɲ  uu  ɨː 

G⁴ g ɡɛ ɡ O o oː o  uw  uu̯ 

 gw⁴  ɡʷ  oo  oː  uy  ɯi̯ 

H h haː h  ow  ou̯ V v βɛ β~v; -p⁸ 

I i iː i~ɪ  oy  oi̯ W w wɛ w 

 ii  iː Ö ö øː ø̞~œ̝ Y y jɛ j 

 iw  iu̯  öö  œː     

 iy  ii̯  öw  œu̯     

1 andere Bezeichnung: Dritte-Mesa-Hopi 
2 anderer Eigenname: Hopílavayi 
3 teilweise Schreibweise für ›k‹ vor ›e, i‹ oder ›ky‹ 
4 nur in meist spanischen oder englischen Lehnwörtern und 

Eigennamen 

5 vor ›ö‹ 
6 vor ›e, i‹ 
7 in Eigenwörtern nur noch von älteren Sprechern verwendet 
8 meist vor Konsonanten und im Wortauslaut 

 

Anmerkungen: 

1. Klassifikation: (Amerindische Sprachen > Makro-Penuti-Sprachen > Tano-Aztekische Sprachen >) Uto-Azte-
kisch > Nord-Uto-Aztekisch (> Hopi). 

2. Status: Das Oraibi-Hopi hat als kaum noch gesprochene Umgangssprache keinen offiziellen Status; es gibt 
jedoch Wiederbelebungsversuche. 

3. Zur lautlichen Trennung von Di- und Triphthongen, insbesondere bei Zusammensetzungen, wird ein Punkt 
›-.-‹ dazwischengeschoben (z.B.: ›kuk.wuwàage‹).  

4. Die Wortbetonung liegt in zweisilbigen Wörtern auf der ersten Silbe, in mehrsilbigen Wörtern auf der ersten 
Silbe, wenn diese einen langen Vokal enthält oder geschlossen ist, andernfalls auf der zweiten Silbe. 

5. Oraibi-Hopi ist eine Tonsprache mit zwei Tönen: 
‒ a) einem mitteleren Hochton [-˦] (unbezeichnet oder durch einen Akut ›´‹ gekennzeichnet); 
‒ b) einem fallenden Ton [-˥˩] (gekennzeichnet durch einen Gravis ›‚‹). 
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